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Kurz + Knapp
Geschlossen

Das Rathaus Neunkirchen ist am

Rosenmontag, 12. Februar, ge-

schlossen.

Geschlossen

Das EVS-Wertstoffzentrum ist am

Rosenmontag, 12. Februar, ge-

schlossen.

Öffnungszeiten:

Mo, Di, Mi: 12 - 17 Uhr

Do: 8 - 18 Uhr, Fr: 12 - 17 Uhr

Sa: 8 - 16 Uhr

Das Wertstoffzentrum ist während

der Öffnungszeiten unter Tel.

(06821) 8692255 erreichbar.

Müllabfuhr

Am Rosenmontag, 12. Februar, fällt

die Biomüllabfuhr aus. Die Abfuhr

von Montag verschiebt sich auf

Dienstag. Die Bürger werden ge-

beten, die Müllgefäße ab 6 Uhr zur

Abfuhr bereitzustellen.

Stadtbibliothek

Ab Mittwoch, 14. Februar, bietet

die Zweigstelle der Stadtbibliothek

in Wiebelskirchen, Wibilohaus, Wi-

bilostraße 3, wieder zu den ge-

wohnten Öffnungszeiten ihren Aus-

leihservice an.

Dienstag: 14 - 17 Uhr,

Mittwoch: 9 - 13 Uhr und

Freitag: 15 - 18 Uhr

Tel. (06821) 1799297

Heringsessen

Am Montag, 19. Februar, 18 Uhr

trifft sich die „Bürgerinitiative Stadt-

mitte“ im KOMMzentrum, Kleisstra-

ße 30b in Neunkirchen. Die The-

men der Sitzung werden u.a. das

für den 18. März geplante Shanty-

konzert und der Einsatztag für den

Rosengarten im Stadtpark am 7.

April sein. Alle NeunkircherInnen,

die dabei helfen möchten Neunkir-

chen noch lebenswerter zu gestal-

ten und Lust auf ein Heringessen

haben, sind herzlich eingeladen.

Um Anmeldung wird gebeten:

Stadtteilbüro, Tel. (06821) 919232

Bürgersprechstunde

Die Bürgersprechstunde von Ober-

bürgermeister Jürgen Fried findet

am Montag, 5. März, 14 bis 16

Uhr, im Rathaus statt. Bürgerinnen

und Bürger haben dann die Mög-

lichkeit, dem Oberbürgermeister di-

rekt ihre Sorgen, Probleme und An-

regungen vorzutragen. Zur bes-

seren Vorbereitung und Vermei-

dung von Wartezeiten muss vorher

ein Termin vereinbart werden: Rat-

haus, Oberer Markt 16, Zimmer

108, Tel. (06821) 202-301

Ausschreibung

Die Kreisstadt Neunkirchen schreibt folgende Leistungen öffentlich aus:

ÖPNV Umbau Bushaltestellen 2018

Ostertalhalle Hangard Anbau eines Geräteraumes -

Holzkonstruktion auf Stahlstützen

Nähere Informationen und kostenloser Download der Bewerbungsunterlagen stehen

unter www.neunkirchen.de/ausschreibungen.html bereit bzw. werden in Kürze

bereitgestellt.

Neunkirchen, 07.02.2018

Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Aufstellungsbeschluss zur 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 14

„Beerwald“ in der Kreisstadt Neunkirchen

Gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB), in der Fassung der Bekanntmachung

vom 03. November 2017 (BGBI. I S. 3634), wird hiermit öffentlich bekannt gemacht,

dass der Stadtrat der Kreisstadt Neunkirchen in seiner öffentlichen Sitzung am

24.01.2018 die Aufstellung der 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 14 „Beerwald“

beschlossen hat.

Ziel des Bebauungsplanes ist die Schaffung der planerischen Grundlage zur Entwicklung

und Realisierung des Baugebietes „Beerwald“.

Das Plangebiet hat eine Größe von ca. 15 ha und befindet sich westlich der Fernstraße.

Die genaue Abgrenzung des Geltungsbereiches ist dem beigefügten Lageplan zu

entnehmen. Der Beschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt zu machen.

Die Öffentlichkeit ist gem. § 3 Abs. 1 BauGB frühzeitig über die allgemeinen Ziele

und Zwecke der Planung zu unterrichten. Hierauf wird in gesonderter Bekanntmachung

hingewiesen.

Neunkirchen, 30.01.2018

Fried, Oberbürgermeister

Amtliches

Bürgermeister Aumann und Klaus Heidinger begrüßten den neuen Vorstand. Foto: Stadt Neunkirchen

Am Donnerstag, 25. Januar, trafen

sich im Dezember frisch gewähl-

ten Mitglieder des neunten Neun-

kircher Jugendbeirates im Rathaus

zur konstituierenden Sitzung. Hier

wurde der neue Vorstand gewählt.

Den Vorsitz übernimmt Julian

Sieren, zum stellvertretenden Vor-

sitzenden wurde Florian Gleich

gewählt. Zum Schriftführer wurde

Simon Hans bestimmt, seine Ver-

tretung übernimmt Beatrice Wag-

ner, Vanessa Jung wurde Kassen-

wartin. Sie wird vertreten von Lu-

kas Rentmeister. Schließlich ergän-

zen noch Fabian Brandt und Paul

Bertram als Beisitzer den Vor-

stand der Jugendvertretung.

9. Neunkircher Jugendbeirat
Konstituierende Sitzung

Beim traditionellen Neujahrs-

empfang der Kreisstadt Neun-

kirchen unterstrich Oberbür-

germeister Jürgen Fried die

Rolle von Kultur bei der Stadt-

entwicklungspolitik.

Die Stadtentwicklungspolitik ba-

siere einerseits auf dem äußeren

Strukturwandel, mit dem Abriss des

Eisenwerkes, Schaffung einer neu-

en Innenstadt und zahlreichen

Gewerbeansiedlungen, so OB Fried,

länger dauere jedoch der „Innere

Wandel“, nämlich die Imagebildung

nach außen und vorallem die Men-

talitätsänderung nach innen.

Identitätsprägend sei das Thema

Einkaufsstadt, aber im Hinblick auf

die Sozialstruktur reiche das nicht.

„Deswegen setzen wir beim inne-

ren Wandel der Stadt, übrigens

auch aus wirtschaftlichen Grün-

den, auf den Kultur- und Kreativ-

bereich und arbeiten den im Stadt-

rat im Jahr 2010 verabschiedeten

Kulturentwicklungsplan ab“. Wich-

tig hierfür sei eine entsprechende

Infrastruktur, die durch zwei Kultur-

zentren geschaffen wurde: das

Kulturzentrum KULT, in dem es um

Bildung und Kunst geht, und das

Kulturzentrum im Alten Hütten-

Areal mit Gebläsehalle und Reit-

halle für Veranstaltungen. Von

hoher Bedeutung sei eine beson-

dere Förderung der Basis- und Brei-

tenkultur durch Volkshochschule,

Musikschule, Bibliotheken, Unter-

stützung Kultur treibender Vereine,

usw. Ein weiterer wichtiger Aspekt

seien Strukturen, die über die Regi-

onalgrenzen hinausstrahlen und

identitätsstiftend für die Stadt sind.

„Dies haben wir getan und sind

auch noch dabei in den Bereichen

Musical, Film- und Kreativwirt-

schaft. Wir wissen, dass gerade ein

Wandel in der Mentalität viele Jah-

re dauern wird. Wir haben aller-

dings deutliche und nachhaltige

Signale und Sie sehen, wenn Sie

die Medien verfolgen, dass wir auf

einem guten Weg sind!“ Fried hält

es für wichtig, dass gerade in die-

sen Zeiten das Miteinander direkt

vor Ort zu erhalten, zu entwickeln

und zu fördern. Dazu müssten und

könnten durch mehr Zuhören, Re-

den und Handeln alle aktiver wer-

den. „Dass wir Neunkircher das mit

unseren Partnern, Freunden und

Unterstützern erfolgreich hinbe-

kommen - daran habe ich keine

Zweifel, das lehrt uns unsere Tra-

dition und Geschichte“, so Fried.

Kultur als Motor
Auszüge aus der Neujahrsrede, Teil 3

Der Zweckverband LIK Nord unter-

nimmt bis Ende Februar Pflegear-

beiten im Alten HüttenAreal. Es

werden mittels eines sogenann-

ten Mulchers in bestimmten Be-

reichen Gestrüpp entfent, dann

wird durch Abschieben auf Teil-

flächen nährstoffreich gewordener

Oberboden abgegraben und Klein-

gewässer angelegt. Grundlage

aller Maßnahmen ist der so ge-

nannte Pflege- und Entwicklungs-

plan, der von Fachleuten erarbeitet

und am Ende auch von den Kom-

munen beschlossen wurde. Die

250-jährige Geschichte des Berg-

baus hat ihre Spuren in der Region

hinterlassen. Halden und Absink-

weiher prägen das Landschafts-

bild. Die besonderen Standortbe-

dingungen auf diesen Bergbau-

relikten haben dazu geführt, dass

sich hier eine einzigartige Flora

und Fauna angesiedelt hat. Das

Alte HüttenAreal ist Teil des Land-

schaftslabors „Bergbaufolgeland-

schaft“ und zeichnet sich, wie die

meisten Flächen dort, durch künst-

liche Stillgewässer und bergbau-

bedingte Abgrabungen, Aufschüt-

tungen und Ablagerungen von

meist nährstoffarmen Substraten

aus. Hier haben sich in den letzten

Jahrzehnten Arten angesiedelt,

die ansonsten im Saarland extrem

selten geworden sind. Dazu zählen

insbesondere wärmeliebende

Pflanzen- und Tierar ten wie

Schmetterlinge und Amphibien.

Die natürliche Entwick-lung lässt

diese Naturschutzbesonderheiten

zunehmend verschwinden. Zum

Erhalt ist es deshalb erforderlich,

von Zeit zu Zeit das Rad der Ent-

wicklung wieder ein Stück zurück-

zudrehen, damit der spezielle

Artenreichtum dieser Flächen er-

halten bleibt.

Im Alten HüttenAreal
Pflegearbeiten zur Erhaltung der Artenvielfalt

Glückwünsche zur Eröffnung überbrachte Oberbürgermeister Jürgen Fried dem neuen Pächter

des „Scheiber Hofs“ Sime Placibat. Durch die Neueröffnung wird ein traditionsreiches Neunkircher Restaurant

wiederbelebt. Dazu wünscht der OB viel Erfolg und dass das Lokal gut angenommen wird. Neben einer

gut bürgerlichen Speisekarte mit kroatischen Spezialitäten bietet der Scheiber Hof einen Mittagstisch und

freitags Fisch. Auch die Kegelbahnen sind wieder im Betrieb. Zurzeit gibt es keinen Ruhetag und auch über

die Faschingstage wird geöffnet sein.

Zu Gast im Scheiber Hof
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Kreisstadt Neunkirchen

Standesamt

In der Zeit vom 25. bis 31. Jan-

uar wurden beim Standesamt

Neunkirchen folgende Geburten

und Sterbefälle beurkundet. Die

Genehmigungen der Veröffent-

lichung liegen vor.

Geburten

22.01. Vincent Eich, Neunkir-

chen; 24.01. Yella Kaya, Ott-

weiler; 27.01. Berfin Aytan,

Neunkirchen; 28.01. Milan

Lionti, Wiebelskirchen

Sterbefälle

23.01. Christel Anna Boos geb.

Ludwig, Neunkirchen, 86 J;

26.01. Anna Ottilie Krenz geb.

Riefer, Neunkirchen, 81 J;

28.01. Bodo Richard Scherer,

Neunkirchen, 81 J

Der Oberbürgermeister Jürgen

Fried und der zuständige

Ortsvorsteher gratulieren:

Eheleute

Melita und Heinz Weber

Litzelholz 4,

66539 Neunkirchen,

65. Hochzeitstag am 9. Februar

Frau Konstanze Köhl

Hüttenbergstraße 13,

66538 Neunkirchen,

93. Geburtstag am 10. Februar

Gratulationen Veranstaltungen 8. - 14. Februar 2018

Workshopangebot im Frühjahr 2018
Die Neunkircher Musicalschule bie-

tet Workshops in den Sparten Ge-

sang, Musical, Tanz und Schauspiel

an. Die Reihe beginnt am 24. Feb-

ruar mit dem Gesangsworkshop

bei Francesco Cottone. Die Teilneh-

mer erlernen dabei die „Voice-Con-

trol-Technik“. Darauf aufbauend gibt

es einen zweiten Gesangsworkshop

zur Vertiefung der Performance.

Der Musicalworkshop findet am

3. und 4. März unter der Leitung

des bewährten Dozentenduos Ellen

Kärcher und Francesco Cottone

statt.

Am 25. März führt Ellen Kärcher

in die Welt des Tanzes ein. Beim

eintägigen Tanzworkshop geht es

um das Erlernen verschiedener

Tanzstile, das auf der Bühne prä-

sentiert werden kann.

Die Reihe endet am 5. und 6. Mai

mit dem zweitägigen Schauspiel-

workshop unter Leitung von Nina

Schopka, bei dem Spontanität und

Fantasie im Vordergrund stehen.

(Mindestalter 14 Jahre).

Weitere Infos unter www.nk-musi-

calschule.de oder bei Nadine Petry,

Tel. (06821) 202-563

Musicalschule

am 22. Februar im KOMMzentrum
Im Zuge der Erarbeitung des Inte-

grierten Stadtentwicklungskonzept

(ISEK) „Quartier Neunkirchen“ wur-

den verschiedene Maßnahmen for-

muliert. Die Ergebnisse des Kon-

zepts werden am 22. Februar,

17.30 Uhr, im KOMMzentrum,

Kleiststraße 30b, vorgestellt. Hier

stellt das Planungsteam agsta

UMWELT mit isoplan-Marktfor-

schung die Ergebnisse und Strate-

gien vor, die zur positiven Entwick-

lung des Quartiers beitragen sol-

len. Außerdem werden Fragen zum

ISEK beantwortet. Die Kreisstadt

Neunkirchen lädt alle Interessierten

herzlich zu diesem Bürgergespräch

ein. Im Anschluss lädt der Bürger-

stammtisch Unterstadt zu seiner

regulären Sitzung ein. Die regel-

mäßigen Treffen sind offen für alle,

die sich ehrenamtlich engagieren

möchten. Weitere Infos: Stadtteil-

büro, Tel. (06821) 919232

3. Bürgergespräch

im KOMMzentrum
Zum fünften Mal feiert der Verein

Horizont sein besonderes Fa-

schingsfest in der Unterstadt. Das

diesjährige Motto „Lasst uns heu-

te fröhlich sein, denn niemand ist

schon gern allein“ lädt dazu ein,

Samstag, 10. Februar, 18.11 Uhr,

„verbootzt“ im KOMMzentrum,

Kleiststraße 30b, mit zu schun-

keln und zu singen. Das Motto

steht auch für das Selbstverständ-

nis des seit über 10 Jahren beste-

henden Vereins für sozial Benach-

teiligte. Dessen Ziel ist es, beim

Ausstieg aus sozialer Isolation be-

hilflich zu sein und Einsamkeit

vorzubeugen. Wie jedes Jahr gibt

es günstige Getränke und Essen.

Horizont hat ein tolles Programm

zusammengestellt. „Zunächst

wird der Sitzungspräsident aus

dem Publikum gewählt, der Or-

den, Blümchen und Küsschen ver-

teilt“, stellt der Vorsitzende Krieger

fest. Weitere Höhepunkte der Ver-

anstaltung sind der Besuch des

Prinzenpaars des NKA e.V., Inter-

aktionsspiele für Kinder und Er-

wachsene, die Tanzgruppen „Po-

wergirls“ und „Horis“, DJ Saar Fox

sowie Büttenreden.

Der Verein Horizont, der seit

2007 arbeitslose Menschen be-

rät, wird unterstützt vom Club der

Schwebelfreunde e.V. und dem

Stadtteilbüro Neunkirchen.

Weitere Infos: Verein Horizont,

Tel. (06821) 2900444 oder

Stadttei lbüro,  Tel .  (06821)

919232

Fasching mit Horizont

 am Rosenmontag
Auch in diesem Jahr wird es in

Neunkirchen wieder einen Rosen-

montagsumzug geben.

Die Aufstellung der Zugteilnehmer

erfolgt, wie in jedem Jahr, in der

Herrmannstraße. Diese ist deshalb

in der Zeit von 13.00 bis 14.30

Uhr für den Verkehr gesperrt. Die

Zufahrt der Zugteilnehmer muss

ausschließlich über die Spieser

Höhe erfolgen.

Die Zugstrecke führt von der Scheib

über die Zweibrücker Straße, Hohl-

straße, Marktstraße, Oberer Markt,

Hüttenbergstraße, Unterer Markt,

Lutherstraße, Brückenstraße bis in

die Lindenallee.

Die genannten Straßen sowie alle

einmündenden Straßen werden für

die Dauer des Umzugs für den Ver-

kehr gesperrt. Die betroffenen An-

wohner werden gebeten, ihre Fahr-

zeuge abseits der Zugstrecke abzu-

stellen. Die Lindenallee ist ab 15

Uhr gesperrt. Der Buslinienverkehr

wird über die Nordufer-, Uhland

und Brückenstraße geführt. Be-

darfshaltestellen werden vor dem

Finanzamt und am Bachplatz einge-

richtet. Der Parkplatz Ecke Welles-

weilerstraße/ Gasstraße ist am Ro-

senmontag für die Busse der Um-

zugsteilnehmer reserviert. Sauber

gemacht wird unmittelbar nach

dem Ende des Zuges. Die Kehrma-

schinen fahren direkt im Anschluss

an die letzten Zugteilnehmer, so

dass die Straßen gegen 18.30 Uhr

wieder für den Verkehr freigegeben

werden können.

Die Verkehrsteilnehmer werden

gebeten, bestehende Durchfahrts-

verbote unbedingt zu beachten. Ins-

besondere bringt das Befahren

noch nicht gereinigter Straßenab-

schnitte eine Gefährdung durch

hoch geschleuderten Abfall mit

sich; auch Schäden am eigenen

Fahrzeug sind nicht ausgeschlos-

sen.

Straßensperrungen

In der vergangenen Woche verab-

schiedete Oberbürgermeister

Fried die beiden langjährigen Hüt-

tenwegsführerinnen Marie-Louise

Augustin und Holda Schulten.

Nach 27 Jahren scheidet Marie-

Louise Augustin aus, die selbst in

der Verwaltung des Eisenwerks

tätig war und somit fundierte Vor-

kenntnisse mitbrachte. Frau Au-

gustin leitete die allererste Füh-

rung auf dem Hüttenweg am

4. Mai 1991 und war quasi die

„Geburtshelferin“. Bei unzähligen

Führungen vermittelte die beliebte

Gästeführerin seither insbeson-

dere gerne die Geschichte der

Stummschen Familie.

Ebenfalls aus der Riege der Hüt-

tenwegsführer schied Holda

Schulten, die aus gesundheitlich-

en Gründen nach 15 Jahren auf-

hört. Erfahrung als Gästeführerin

brachte sie bereits aus ihrem

damaligen Einsatz in Spanien mit.

Nach ihrer Rückkehr ins Saarland

absolvierte sie eine Fortbildung

zur Hüttenwegsführerin bei Delf

Slotta im Jahr 2002 und führte

im Anschluss Gästegruppen bei

den regelmäßigen sowie bei indi-

viduellen Terminen.

Aktuell sind somit Heike Lismann-

Gräß und Klaus Olschewski als

Hüttenwegführer aktiv. In „Ausbil-

dung“ befindet sich derzeit noch

Rosa Wehlitz, die in der kommen-

den Saison das Team unterstützt.

Die regelmäßigen Führungen fin-

den von März bis Oktober jeden

ersten und dritten Sonntag im Mo-

nat um 15 Uhr ab der Stumm-

schen Reithalle statt.

Nähere Infos und Buchung von

individuellen Terminen: Presse und

Öffentlichkeitsarbeit, Heike Rech,

Tel. (06821) 202-122.

Neunkircher Geschichte
Hüttenwegführerinnen verabschiedet

OB Fried bedankte sich bei Marie-Louise Augustin (li) und Holda Schulten (re) für den langjährigen Einsatz. 
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Faasenacht

Do, 8. Februar

Närrischer Faschingsnachmittag

des Pensionärvereins Hangard

Gasthaus Zur Eiche

Do, 8. Februar, ab 9.30 Uhr

Närrisches Gericht beim

KUV Wiebelskirchen

Café Pusteblume, Wiebelskirchen

Do, 8. Februar, 14.30 Uhr

„Karneval und Faasenacht-

die Kita kommt und mitgemacht!“

Momentum-Kirche am Center,

Bliespromenade 1

Do, 8. Februar, 16.11 Uhr

Rathauserstürmung

Rathaus, Oberer Markt 16

Do, 8. Februar, 20.11 Uhr

Hexenball der KKW Blieshexen

Pfarrzentrum St. Johannes

Wellesweiler

Fr, 9. Februar, 20.11 Uhr

Gemeinschaftssitzung des NKA

Neue Gebläsehalle

Sa, 10. Februar, 14.11 Uhr

Kindermaskenball des

KKW Wellesweiler e.V.

Pfarrzentrum St. Johannes

Wellesweiler

Sa, 10. Februar, 14.11 Uhr

Närrisches Gericht der

Neinkerjer Plätsch

Gasthaus Zum Storchen,

Storchenplatz

Sa, 10. Februar, 19.11 Uhr

Brunnebutzerabend beim

KV Hangarder Brunnebutzer

Ostertalhalle Hangard

Sa, 10. Februar, 19.30 Uhr

Kostüm-Maskenball des

KV Eulenspiegel

Hirschberghalle Furpach

Sa, 10. Februar, 20.11 Uhr

Funken-Fastnachts-Party

der KG Rote Funken

Funkennarrhalla, Zweibrücker Str. 23

So, 11. Februar, 10.30 Uhr

Närrisches Gericht mit

Verhaftungen beim

KKW Wellesweiler

Pfarrzentrum St. Johannes

Wellesweiler

So, 11. Februar, 10.33 Uhr

Närrischer Frühschoppen

des KV Eulenspiegel

Hirschberghalle Furpach

So, 11. Februar, 11.11 Uhr

Närrische Verhaftung

beim KV Die Daaler

Gasthaus „Zum Storchen“,

Storchenplatz

So, 11. Februar, 15.11 Uhr

Kindersitzung der

Neinkerjer Plätsch

Paulussaal, Oberer Markt

So, 11. Februar, 15.11 Uhr

Kinder-Faasenacht der

KG Rote Funken

Neue Gebläsehalle

So, 11. Februar, 15.11 Uhr

3. Kindermaskenball

des KV Eulenspiegel

Hirschberghalle Furpach

Mo, 12. Februar, 12.11 Uhr

Rosenmontagstreiben

der KG Rote Funken

Funkennarrhalla, Zweibrücker Str. 23

Mo, 12. Februar, 14.11 Uhr

Rosenmontagsumzug 2018

Start: Hermannstraße,

Ende: Stummplatz

Mo, 12. Februar, 15 Uhr

Faschingstreff der Reservisten-

kameradschaft Neunkirchen

Reservistenheim Furpach

Di, 13. Februar, 18.11 Uhr

Beerdigung der Faasenacht beim

KKW Wellesweiler

Pfarrzentrum St. Johannes

Wellesweiler

Di, 13. Februar, 20.11 Uhr

Lumpenball mit Beerdigung der

Faasenacht beim KV Die Daaler

Borussiaheim, Ellenfeldstadion

Sonstige

Sa, 10. Februar

Blutspende in Wiebelskirchen

Friedrich-von-Schiller-Grundschule

Deutsches Rotes Kreuz

Mi, 14. Februar, 11 Uhr

„Gedenke Mensch“

Aschermittwoch mit Segngung

Stummplatz

Kath. Pfarrei St. Marien

Mi, 14. Februar, 18.30 Uhr

Treffen der Schilddrüsen

Selbsthilfegruppe

Marienhausklinik,

Konferenzraum, 1. Etage

Änderungen vorbehalten


